
Zu welchem Ziel führt der Besuch der höheren Berufsfachschule?
Nach einem Mittleren Abschluss führt die zweijährige höhere Berufsfachschule zu einem schuli-
schen Berufsabschluss. Sie vermittelt Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten, die erforderlich 
sind, um im Assistentenberuf der gewählten Fachrichtung tätig zu sein.

Schüler/innen der zweijährigen höheren Berufsfachschule können einen der Fachhochschulreife 
gleichwertigen Abschluss erwerben, wenn sie die Abschlussprüfung der zweijährigen höheren 
Berufsfachschulen bestanden haben und am Zusatzangebot zur Erlangung eines der Fachhoch-
schulreife gleichwertigen Abschlusses teilgenommen und die Zusatzprüfung bestanden sowie den 
Nachweis einer beruflichen Tätigkeit erbracht haben. 

Welche Fachrichtung und Schwerpunkte gibt es?
An der Friedrich-Dessauer-Schule gibt es die höhere Berufsfachschule in der Fachrichtung Technik 
mit dem Schwerpunkt Informationstechnik.

Wer kann aufgenommen werden?
Sie verfügen mindestens über:

•	 die Versetzung in die Einführungsphase einer öffentlichen oder staatlich anerkannten gym-
nasialen Oberstufe oder

•	 ein Zeugnis über den mittleren Abschluss (Realschulabschluss) oder
•	 ein Abschlusszeugnis der zweijährigen Berufsfachschule oder
•	 ein Zeugnis der Fachhochschulreife oder ein als gleichwertig anerkanntes Zeugnis.

Im letzten Zeugnis der Schule, in der sie den mittleren Abschluss erlangt haben, hatten Sie min-
destens befriedigende Leistungen in zwei der Fächer Mathematik, Deutsch und Englisch, wobei in 
keinem der genannten Fächer die Leistungen schlechter als ausreichend sein dürfen.
Grundsätzlich aufgenommen werden kann nur, wer bis zum 30. April das 25. Lebensjahr noch nicht 
vollendet hat.

Wann und wo kann die Anmeldung erfolgen?
Die Aufnahme ist durch die abgebende Schule oder, sofern die Bewerberin oder der Bewerber zum
Zeitpunkt der Bewerbung keine Schule besucht, durch sie oder ihn selbst spätestens am 30. April
bei der zweijährigen höheren Berufsfachschule zu beantragen. 
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Dem Antrag sind beizufügen:
1.	 Lebenslauf und Bildungsgang in tabellarischer Form,
2.	 das letzte Schulzeugnis in beglaubigter Abschrift oder in beglaubigter Kopie.

Minderjährige Bewerberinnen und Bewerber müssen ihrem Antrag die Einverständniserklärung der
Erziehungsberechtigten beifügen.

Auf Wunsch erhalten Sie gerne ergänzende Informationen. Zur Beratung und persönlichem Ge-
spräch stehen wir Ihnen nach einer Terminabsprache zur Verfügung. 

Wie sieht das Unterrichtsangebot aus?
Stundentafel (Wochenstunden):

Pflichtbereich
Allgemeiner Lernbereich
Deutsch/Fremdsprachen
Politik/Wirtschaft
Religion/Ethik
Sport

Berufsbildender Lernbereich
Fachrichtung-/Schwerpunktbezogen
Berufliches Praktikum

1
1
1
1

29
2

Wahlpflichtbereich
Zusatzunterricht zur Erlangung der 
Fachhochschulreife 

3

Wochenstunden:  38


